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1  Planänderung Optimierung Arbeitsstreifen Burgalben (G 3145) 
 
Nördlich der B270 und des Schwarzbachs 

ist eine Anpassung des Arbeitsstreifens 

erforderlich. Bisher waren unmittelbar 

neben einem Wirtschaftsweg eine 

dreistämmige Buche sowie eine 

Felsformation Teil des Arbeitsstreifens. Die 

Landmarken werden dort u.a. als 

Grenzpunkte genutzt. Der Arbeitsstreifen 

soll wie in der Abbildung 1 sichtbar 

eingeengt werden, um die o.g. Elemente 

auszusparen. Eine Aufweitung an anderer 

Stelle ist nicht erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
 

2 Ökologische Bewertung 
Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie (Kapitel 12) 

Im Rahmen des Fachbeitrages zur Wasserrahmenrichtlinie wird überprüft, ob das Bauvorhaben mit den 

Zielen der EU-Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) vereinbar ist. Für die vom Vorhaben betroffenen 

Oberflächenwasserkörper und Grundwasserkörper ist zu prüfen, ob eine Verschlechterung der 

Wasserkörper ausgeschlossen werden kann (Verschlechterungsverbot) und somit einer fristgerechten 

Erreichung eines guten Zustandes nichts entgegensteht (Zielerreichungs- bzw. Verbesserungsgebot). 

Es ergeben sich bezogen auf die Inhalte des Fachbeitrages Wasserrahmenrichtlinie keine Änderungen 

gegenüber den Unterlagen des Genehmigungsverfahrens. 

UVP-Bericht (Kapitel 15) 

Im UVP-Bericht wurden die einzelnen Schutzgüter beschrieben und bewertet. Es wurden die 

Auswirkungen, die möglichen Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen sowie die potentiellen 

Kompensationsmaßnahmen dargestellt. Damit wurden die potentiellen Umweltauswirkungen in diesem 

Bereich in den Antragsunterlagen bereits behandelt. Grundsätzlich ist mit der Anpassung des 

Arbeitsstreifens eine umweltbezogene Optimierung festzustellen. 

 

Abbildung 1: Bereich der Änderung, Auszug vom Plan G 3145 
(Kapitel 6) 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan (Kapitel 16) 

Der Landschaftspflegerische Begleitplan (LBP) beschreibt ausführlich den Bestand, die Konflikte, die 

Vermeidungs- und Verminderungsmaßnahmen sowie die Kompensation für das Vorhaben. Es handelt sich 

um eine kleinräumige Anpassung des Arbeitsstreifens, der zu einer Reduzierung des Eingriffs führt. Durch 

die Verringerung des Arbeitsstreifens wird die Betroffenheit von Biotoptypen um 34 m² AB2 (Birken-

Eichenmischwald) und 17 m² VB1 (Feldweg, befestigt) reduziert (Tabelle 15 Landschaftspflegerischer 

Begleitplan). Der Ausgleichsbedarf reduziert sich um 42,5 m². In der nachfolgenden Tabelle ist die 

Änderung gegenüber dem beantragten Zustand aufgeführt (die durchgestrichene Zeile zeigt den 

ursprünglichen Wert, die Zeile in blauer Schrift zeigt den neuen Wert). 

Kürzel 
Rheinland-

Pfalz 
Biotoptyp Wiederherstell

barkeit 
Beanspruchte 
Fläche in m² 

Faktor 
Wiederher
stellung 

Kompensations
fläche in m² 

AB2 Birken-Eichenmischwald - 1.156 1,25 1.445,00 
AB2 Birken-Eichenmischwald - 1.122 1,25 1.402,50 
VB1 Feldweg, befestigt x 6.626 0 0 
VB1 Feldweg, befestigt x 6.609 0 0 

 
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (Kapitel 17) 

Für die Prüfung der Artenschutzbelange ergeben sich die Maßstäbe aus den in § 44 Abs. 1 BNatSchG 

benannten Zugriffsverboten. In der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung wurden die 

artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände gemäß BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrechtlich 

geschützten Arten (Europäische Vogelarten, Arten des Anhangs IV FFH-Richtlinie), die durch das 

Vorhaben erfüllt werden können, ermittelt und dargestellt. Bezogen auf die vorliegende Änderung ergibt 

sich hierfür kein Ergänzungsbedarf. 

Verträglichkeit mit den Zielen der FFH-Richtlinie –Verträglichkeitsprüfung (Kapitel 18) 

Projekte und Pläne sind vor ihrer Zulassung oder Durchführung auf ihre Verträglichkeit mit den 

Erhaltungszielen eines Gebietes von gemeinschaftlicher Bedeutung zu überprüfen. Es ergeben sich 

bezogen auf die Inhalte der Verträglichkeitsprüfung keine Änderungen. 

Fachbeitrag Boden (Kapitel 20) 

Im Fachbeitrag Boden werden gemäß Bundesbodenschutzgesetz und Landesbodenschutzgesetz 

Rheinland-Pfalz die Wirkungen des geplanten Vorhabens auf die Bodenfunktionen beschrieben und die 

Vermeidungs- und Verminderungs- sowie Kompensationsmaßnahmen dargestellt. Es ergeben sich 

bezogen auf die Inhalte des Fachbeitrages Boden keine Änderungen. 
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3 Ersetzte Unterlagen 
Die nachfolgend bezeichneten Unterlagen werden durch diese Planänderung ersetzt. 
 

Kapitel 3 – Luftbildlagepläne (DGK5L) 

 

Luftbildlageplan DGK5L Blatt 08, Rev. 02 Luftbildlageplan DGK5L Blatt 08, Rev. 03 

Kapitel 4 – Zuwegungsplanung 

 

Zufahrtsplan Blatt 018, Rev. 00 Zufahrtsplan Blatt 018, Rev. 01 

Kapitel 6 – Trassierungspläne  
 

Trassierungsplan Blatt 3145, Rev. 00 Trassierungsplan Blatt 3145, Rev. 01 

Kapitel 9 – Grundstücksverzeichnis 
 

Grundstücksverzeichnis Rev. 01 Grundstücksverzeichnis Rev. 02 

Kapitel 10 – Pläne zum Grundstücksverzeichnis 
 
Plan zum GVZ Blatt 3145, Rev. 00 Plan zum GVZ Blatt 3145, Rev. 01 

Kapitel 11 – Wasserrechtliche Belange 

 

Anlage 2 - Lagepläne 

Lageplan Blatt 3145, Datum 02.06.2021 Lageplan Blatt 3145, Datum 29.07.2022 

Kapitel 12 – Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie 
 

Anlage 6.2 - Lagepläne 
Lageplan Blatt 3145, Datum 02.06.2021 Lageplan Blatt 3145, Datum 29.07.2022 

Kapitel 16 – Landschaftspflegerischer Begleitplan 
 

Anlage 16.1 Planwerk Bestand, Konflikte, Maßnahmen 
Karte 1 Blatt 3145, Rev. 00 Karte 1 Blatt 3145, Rev. 01 

Kapitel 20 – Fachbeitrag Boden / Bodenschutzkonzept 
 

Bodenschutzkonzept Anlage 1 Bodentyp 
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Lageplan mit Bodentypen Blatt 3145, Datum 
02.06.2021 

Lageplan mit Bodentypen Blatt 3145, Datum 
29.07.2022 

Bodenschutzkonzept Anlage 2 Bodenfunktionen 
Lageplan mit Bodenfunktionen Blatt 3145, Datum 
02.06.2021 

Lageplan mit Bodenfunktionen Blatt 3145, Datum 
29.07.2022 

Bodenschutzkonzept Anlage 6 Bodenschutzplan 

Bodenschutzplan Blatt 3145, Datum 02.06.2021 Bodenschutzplan Blatt 3145, Datum 29.07.2022 
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